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Schummriges Kerzenlicht. Intime Atmosphäre. Zwei unheimliche Gestalten 
betreten die Studiobühne. Sind es Clochards? Sind es Clowns? Oder sind es 
etwa Gespenster? Was wollen diese beiden skurrilen Freaks von uns? - Über ihr 
Idol wollen sie berichten: Heinrich Heine.  

Mit Spielwut und Erzähldrang stürzen sie sich in das Leben des Dichters aus 
Düsseldorf. Als gälte es, den unabhängigen Geisteskopf wiederkehren zu lassen. 
Zurück in unsere zerrissene Zeit. Was interessiert unsere seltsamen 
Zeitreisenden dabei am meisten? Alles, was die Normalität ins Wanken bringt. 
Seien es die vielen Brüche in Heines Leben. Seien es unheimliche Ereignisse 
oder schaurige Gestalten in seinem Werk. Eine Begegnung der anderen Art mit 
Heine. Augenzwinkernd und subversiv im Rahmen einer Geisterstunde. 
 
Heinrich Heine, geboren 1797, wäre 2027 ganze 230 Jahre alt geworden. 
Gestorben im Jahr 1856, gedenken wir 2026 seinem 170. Todestag. Wir feiern 
den großen Literaten mit einem ungewöhnlichen Schauspieler-Duett.  
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